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Freuen sich in der Europäischen Schule Karlsruhe über die

"Digitale Liaison" mit Krasnodar: Die Schüler Michael Schubert

und Maira Madala am Computer, Nino Maglia und die Russisch-

Lehrerin Natallia Sanders. Foto: BB

Karlsruhe/Krasnodar (bb). Karlsruhe pflegt seit 13 Jahren seine Städtepartnerschaft mit Krasnodar, für die sich

auch die Europäische Schule in Karlsruhe (ESK) stark macht. Zum diesjährigen Geburtstag des großen

Kulturzentrums Russlands statten vier ESK-Schüler und die Russisch-Lehrerin Natallia Sanders dem Gymnasium Nr.

23 in Krasnodar ab kommenden Freitag, 24. September, bis 2. Oktober, einen Besuch ab. Mithilfe der „Digitalen

Liaison“ haben sich die ESKler und die Schüler in Krasnodar bereits kennen und schätzen gelernt. Was sich hinter

der „Digitalen Liaison“ verbirgt, verrät Natallia Sanders im Interview. Angedacht wird auch bereits, eine

gemeinsame Zeitung über das, was die deutschen und russischen Jugendlichen bewegt, herauszugeben.

BB: Frau Sanders, was muss man sich unter der „Digitalen Liaison vorstellen und wie ist es dazu gekommen?

Sanders: Während der Messe „offerta“ im Jahr 2008 hat Schulleiter Tom Hoyem offiziell den Brief mit der

Einladung zur „Digitalen Liaison“ an den Oberbürgermeister Krasnodars, Vladimir Evlanow, überreicht. Am 23.

September 2009 fand im Rahmen der „Deutschen Tage“ in Krasnodar der erste Kontakt zwischen meinen Schülern

und den dortigen Schülern statt. Seitdem treffen sich die Schüler mit Hilfe des Adobe Connect Pro Programms.

Zuerst hatten wir das Ziel, uns kennenzulernen, persönliche Kontakte zu knüpfen und Sprachkenntnisse

anzuwenden. Dann haben wir für unsere virtuellen Begegnungen verschiedene Themen wie Sport in der Schule, die

Zukunftsvorstellungen der Schüler oder Klischees ausgesucht. Die „Digitale Liaison“ macht viel Spaß, obwohl ab

und zu Fremdwörter fehlen oder einige Schüler etwas schüchtern sind. Oder die Internetverbindung nicht

mitspielen will.

BB: Seit 2003 wird Russisch als Fremdsprache an der ESK gelehrt. Wie kam es dazu und stammen auch
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